
Unsere Bewerber für die
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Christoph Michalak, selbständiger Bau- und Möbelschreiner
geb. am 29. 10. 1960 in Düsseldorf
1975:               Hauptschulabschluss in Krefeld
1975 – 1981:   Tischlerlehre anschl. Geselle in Krefeld
1981 – 1982:   Wehrdienst
 im Juni 1982:  Umzug nach Berlin
1982 – 1984:    selbständiger Imbissbetrieb
1984 – 1991:    Angestellter im Familienbetrieb (Einkäufer in Hong
Kong)
1991 – 1992:    Konkurs + Arbeitslosikeit/Berlin
1993 – 1995:    selbständiger Einzelhandel
1995 – 2003:    selbständiger Bau- und Möbelschreiner
       ab 2002:    Beginn meiner politischen Arbeit

Der Staat muss bescheiden, ehrlich und professionell geführt werden. Zum Wohle des Volks!

Reduzierung der Staatskosten/Verwaltung und Bürokratie bei Europa/Bund/Land/Stadt auf 50%
der jetzigen Größe, innerhalb der nächsten 4 - 12 Jahre. Halbe Arbeitszeit oder halber Per-
sonalbestand ist nötig. Jede Regierung verpflichtet sich per Gesetz innerhalb ihrer Legislaturpe-
riode die Staatsverschuldung um 5% abzubauen. Keine Neuverschuldung! Der Staat, Beam-
tentum und öffentlicher Dienst müssen nach 52 Jahren grundlegend reformiert und modernisiert
werden!

Eine klare und einheitliche Gesetzgebung in ganz Deutschland ist notwendig, sowie eine kon-
sequente Einhaltung und Durchführung der vorhandenen Gesetze! Die Selbstverwaltung der
Verwaltung, Einnahmen/Kosten/Personal effizient und sozial, sollte die Verwaltung selbst ges-
talten. Die Behörden arbeiten für das Wohl ihrer Bürger und Steuerzahler!

Das Credo heißt für unser Land aus Überzeugung arbeiten.

Politiker "Volksvertreter" werden in Zukunft nur mit einem Mandat und keiner "Nebenbeschäfti-
gung" auskommen müssen. Die Entlohnung geschieht über festes Grundgehalt und einer vari-
ablen Erfolgskomponente, die Verantwortung und Haftbarkeit für geleistete Arbeit darstellt!
Weg vom Parteipolitiker zum Profivolksvertreter.

Ich bin gegen die heutige EU-Politik, weil ich für ein ehrliches und verständliches Europa der
Zukunft bin!
Das heißt für mich:
• begreifbare Politik damit man per Volksabstimmung entscheiden kann!

Euroeinführung-Osterweiterung-EU-Grundgesetz und zukünftige Erweiterung
nicht ohne das Volk!

• drastische Senkung der Beitragszahlung  durch Abbau der Subventionen und
der mehrfach Bürokratie!

• die Kosten der EU passen sich flexibel der Haushaltslage der Mitglieder an,
Einnahmen und Ausgaben müssen ausgeglichen und durchschaubar sein!

• Leistung und Haftbarkeit aller Abgeordneten der EU ist nötig!
• Ein gemeinsames Europa mit 25 Mitgliedern ohne Durchblick Einblick und Weitblick, hat

keine Zukunft!

"Wenn wir an den Grenzen unserer Leistungsfähigkeit angekommen zu sein glauben, dann sind
wir in Wahrheit, oft nur an den Grenzen unserer Vorstellungskraft angelangt."

Man hat im Leben immer die Wahl!

Realistisch - Konsequent - Kreativ


